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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Heimbuchenthal : TSV Amorbach 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Knespel tütet den Sieg für den TSV Heimbuchenthal ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf der TSV Heimbuchenthal am Freitag, den 15. März im 15. Saisonspiel auf den TSV Amorbach.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
28:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Jens Knespel. Erstaunlich war, dass der TSV
Amorbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Büchler / Kreis zeigten Knespel / Elter ihren
Gegner die Grenzen auf. Lange mit Wild / Breunig ringen mussten Franz / Zang, bis sie ihre
Kontrahenten mit 6:11, 13:11, 11:8, 9:11, 11:9 niedergerungen hatten. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Reichert / Kleinschroth bezwangen anschließend Hanke / Büchler in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Jens Knespel beim 3:0 von Christian
Breunig. Thomas Elter gelang es Marius Wild zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Beim Sieg von Christopher Franz gegen
Jochen Kreis konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Sieg verpasste Bernd Reichert dagegen beim 8:
11, 11:6, 7:11, 6:11 gegen Sebastian Büchler, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match
gegangen war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Recht kurzen Prozess machte dagegen Horst
Zang beim 3:0 mit Fabian Büchler. Norbert Kleinschroth machte mit Sebastian Hanke beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Mit 3:1 hatte Jens Knespel im Spiel gegen Marius Wild, das im Vorhinein als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Heimbuchenthal am 22.03.2024 gegen den TV Weilbach
1911 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.03.2024 gegen den TSV Collenberg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Heimbuchenthal

Doppel: Knespel / Elter 1:0, Franz / Zang 1:0, Reichert / Kleinschroth 1:0 
Einzel: J. Knespel 2:0, T. Elter 1:0, C. Franz 1:0, B. Reichert 0:1, H. Zang 1:0, N. Kleinschroth 1:0 

 TSV Amorbach
Doppel: Wild / Breunig 0:1, Büchler / Kreis 0:1, Hanke / Büchler 0:1 
Einzel: M. Wild 0:2, C. Breunig 0:1, S. Büchler 1:0, J. Kreis 0:1, S. Hanke 0:1, F. Büchler 0:1


